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Politischer Besuch zur CeBIT bei Friedrichshafener Unternehmen 
 
 
Parlamentarische Staatssekretärin Zypries 
informierte sich am Messestand der MKS AG 
 
 
Brigitte Zypries, parlamentarische Staatssekretärin im 
Bundeswirtschaftsministerium, besuchte während der Computermesse 
CeBIT den Messestand der MKS AG aus Friedrichshafen. Sie informierte sich 
bei MKS Vorstand Michael Kempf über den Stand der Digitalisierung in 
mittelständischen Unternehmen. 
 
 
Friedrichshafen, 17. März 2015 – Hoher politischer Besuch auf dem Messestand 
der MKS AG während der Computermesse CeBIT in Hannover: Die 
parlamentarische Staatssekretärin im Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie, Brigitte Zypries, tauschte sich während ihres Messerundgangs mit 
Michael Kempf über das Thema Digitalisierung in mittelständischen Unternehmen 
aus. Das in Friedrichshafen beheimatete Unternehmen für ganzheitliche 
Unternehmenssoftware, hat sich in den vergangenen 15 Jahren als ERP-Spezialist 
zum Marktführer für branchenunabhängige Warenwirtschaftssysteme entwickelt. 
 
In dem Gespräch mit Brigitte Zypries (SPD), die von 2002 bis 2009 
Bundesministerin der Justiz war und seit Dezember 2013 als parlamentarische 
Staatssekretärin im BMWi vor allem im Themenbereich Digitalisierung tätig ist, 
verwies Kempf auf die Notwendigkeit der Digitalisierung in kleinen und 
mittelständischen Unternehmen. Da sei, so der MKS Vorstand, auch die Politik 
gefordert. Nicht durch Subventionen, wie er betonte, sondern vor allem durch den 
Abbau von bürokratischen Hindernissen und dem forcierten Ausbau des 
Breitbandnetzes. „Die Produktivität und Zukunftssicherheit der bundesdeutschen 
Unternehmen geht einher mit dem Fortschritt in der Digitalisierung der 
Unternehmensprozesse; und da ist noch viel Luft nach oben“, stellt Kempf fest. 
Darüber verwies der MKS Vorstand auf den steigenden Fachkräftemangel in den 
IT-Unternehmen. Ein Umstand, den er auch im eigenen Unternehmen spüre: „Es 
wird immer schwieriger, neue Mitarbeiter zu finden. Aber die benötigen nicht nur 
wir, sondern die gesamte die Wirtschaft dringend, um wettbewerbsfähig zu 
bleiben“. Dabei sprach er auch das vom Bundesverband IT-Mittelstand (BITMi) 
vergebene Siegel „Software Made in Germany“ an, das unter anderem 
dokumentiere, auf welch hohem Innovationsgrad deutsche Softwareunternehmen 
entwickeln und produzieren. 
 
Die MKS AG zeigt die Produkte und Lösungen rund um das Warenwirtschaftssystem 
MKS Goliath bereits zum 13. Mal während der CeBIT in Hannover. Wie 2014 auch, 
präsentiert sich das Unternehmen als Partner auf dem Gemeinschaftsstand des 
BITMi, der ebenfalls am zweiten Messetag die parlamentarische Staatssekretärin zu 



Besuch hatte. Auch in diesem Jahr wurde die MKS AG vom BITMi für das Produkt 
MKS Goliath.NET und den aktuellen Innovationen wie dem neuen 
Visualisierungsassistenten mit dem ‚Innovationspreis-IT 2015’ ausgezeichnet. Damit 
gehört das Unternehmen zu den Besten in der Kategorie ERP. Zur Teilnahme an der 
weltgrößten IT-Messe stellte Kempf fest, dass „die CeBIT eine der wichtigsten 
Veranstaltungen im Jahreskalender ist; mit Ausnahme unserer MKS Akademie und – 
in diesem Jahr - der 15-Jahr-Feier im September“. 
 
Ebenso wie 2014, erhielt die MKS AG auch in diesem Jahr den ‚Innovationspreis-IT 
2015’ vom BITMi überreicht. Die Jury ehrte damit besonders das Produkt MKS 
Goliath.NET und aktuelle Innovationen wie den neuen Visualisierungsassistenten mit 
dieser Auszeichnung. „Damit gehören wir zu den Besten in der Kategorie ERP“, fügt 
Kempf hinzu. 
 
 
 
 
 
Über die MKS Software Management AG: 
 
Die MKS Software Management AG wurde im Jahr 1999 gegründet. Kernprodukt ist das 
Warenwirtschaftssystem MKS Goliath. Vom Stammsitz in Friedrichshafen am Bodensee und einem 
deutschlandweiten Partnernetzwerk werden mehr als 9.000 Anwender betreut.  
 
Die ganzheitliche Unternehmenssoftware MKS Goliath vereint wertvolle Technologien wie ERP, 
CRM und DMS unter dem Dach einer zentralen Plattform. MKS Goliath ist ein skalierbares, 
hochwertiges und branchenübergreifend einsetzbares Warenwirtschaftssystem. 
 
Die Systemhaus-Edition ist führend im Segment "Warenwirtschaft für Systemhäuser". Weitere 
Branchenlösung wie MKS Production, MKS Food, MKS Copy & More sowie die flexible Business-
Edition runden das Produktportfolio ab. Permanente Weiterentwicklung entlang der 
Kundenanforderungen verspricht den Kunden eine zukunftssichere Investition. 

 
 
Informationen für Leser 
 
Tel.:  +49 7541 3851-0 
Fax:  +49 7541 3851-960 
E-Mail: willkommen@mks-ag.de 
Web: www.mks-ag.de 
 
 
 
Für Rückfragen steht Ihnen zur Verfügung: 
 
MKS Software Management AG 
Sven Thiemann 
Sales Consultant  
Scheffelstraße 8 
88045 Friedrichshafen  
Tel: +49 7541 3851-48 
Fax:  +49 7541 3851-960  
E-Mail: sven.thiemann@mks-ag.de 
 
 

 

Bei Veröffentlichung bitten wir Sie nach Möglichkeit um die Zusendung eines Belegexemplars an 
die oben genannte Adresse. 

mailto:willkommen@mks-ag.de
http://www.mks-ag.de/
mailto:sven.thiemann@mks-ag.de


 
 

 


